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National Geographic Deutschland (Hg.): Atlas der Ozeane

Verlag: G+J/RBA GmbH&Co KG,  2010,  €  39,95

Dieser Atlas bietet einfach alles: Plakative Fotos von berühmten Fotografen, verständliche Texte mit wissenschaftlicher Begleitung, dreidimensionale Bilder des Meeresgrundes,  ausführliche Karten und, und, und,…ein Superlativ für alle Schulbibliotheken, um nicht nur nachzuschlagen und zu lernen, sondern einfach auch nur um zu blättern wie in einem Bilderbuch. 

Reihe „Arena Bibliothek des Wissens“, Günther Bentele:  Leben im Mittelalter 

Verlag: Arena  2010,  €  8,95

Das Mittelalter präsentiert sich hier als eine spannende Ich-Erzählung in Form einer Kriminalgeschichte über ein Verbrechen. 

Zwischen die erzählenden Kapitel schieben sich informative Sachtexte, sodass der Band so-

wohl der Erzählliteratur, als auch dem Sachbuch gerecht wird. Lustige Zeichnungen machen das Mittelalter ebenfalls für Jüngere lebendig.

Hermann Vinke: Wunden, die nie ganz verheilen

Verlag: Ravensburger  2010,  € 19,95

Dagegen macht die Erinnerung von Zeitzeugen das „Dritte Reich“ wieder lebendig, mit Absicht, denn die schrecklichen Verbrechen, von denen die Verfolgten, KZ-Überlebenden, Widerstandskämpfer oder Flüchtlinge berichten, sollen die Wachsamkeit vor Diktaturen und Kriegen schulen. Deshalb gehört dieses Buch, in dem weitgehend unbekannte Überlebende von dem NS-Schreckensregime berichten, unbedingt zur Lesekultur einer Schule und ihrer Bibliothek. 
Gillis Herlitz: Kultur Cooltour

Verlag: Verlag an der Ruhr  2009,  € 15,80

Die Politik spricht zum Beispiel über „Leitkultur“, Zeitungen versuchen sich in Interpretationen, es gibt ein Museum der Kulturen, doch was ist eigentlich Kultur wirklich? 

Dieser Frage geht das Jugendsachbuch, geeignet für die Altersstufen 12 bis 16 Jahren, nach. Kapitel, wie „Was ist eigentlich normal?“ oder „Recht haben“ und „Flüche“ machen neugierig. Es fehlen aber auch nicht die Themen „Kultur und Nationalität“, „Andere Länder, andere Sitten!?“ oder“ Interkulturelle Begegnungen und Diskriminierung“. So ist dieser Band hochaktuell, und Aktualität ist ein „Muss“ für Schulbibliotheken!
Charlotte Kerner: Die nächste GENeration

Verlag: Beltz&Gelberg  2009,  €  19,95

[image: image2.wmf]Das Buchstabenspiel im Titel kann wohl der sprachlich sensiblen Herausgeberin, Charlotte Kerner, zugeordnet werden, die es auch in ihrem verfilmten Zukunftsroman „Blueprint“ verstanden hat, junge Erwachsene an das schwierige Thema Genetik und Gentechnik heranzuführen. Dieses Buch ist eine Mischung aus sachlicher Information und erzählten Geschichten, über computermanipulierte Porträts, wie Tamara, Markus oder Stephan, Porträts, deren leere Augen in DIN A 5 großen farbigen Fotos geradezu unheimlich real wirken.   
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